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Amt für Kinder- und Kiel, 17.11.2017 
Jugendeinrichtungen App. 4940 
Brandt 56.2.2 
  
 

Niederschrift 
der 24. Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 

der Landeshauptstadt Kiel 
am Mittwoch, 15. November 2017 

im Magistratssaal im Rathaus 

 
 

Beginn: 17:15 Uhr 
Ende:    20:00 Uhr 
Niederschrift: Madeleine Brandt 
 
Anwesende Beiratsmitglieder:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entschuldigte Beiratsmitglieder 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Gäste: 
 

Peter Bergien 
Daniel Hofmann 

Kinder- und Jugendkommission 
Kinder- und Jugendkommission 

Leon Langolf  
Sooke  Dittbrenner 
Stefan Simon 

Sachbereichsleitung 56.2.2 
Abteilungsleitung 56.2 

Viktor Lederer 
Julian Wittfooth 

Kinder- und Jugendkommission 
 

  
  
  

Kinder- und Jugendbüro 
 
 Anne Kolling  Geschäftsführung Junger Rat 
 Madeleine Brandt Protokollantin 

  

Anouschka Kuschnerus Clara Lohmann 
Gunda Maria Teichmann Maximilian Dudek 
Laura Bertram 
Miriam Abrahem 
Sebastian Thiede 

Niklas Becker 
Özgürcan Bas 
Chiara Schmidtchen 

Pascal Knüppel 
 

Lau-Namo Rashid 
Jette Born 
Joseph Yaja 
 

Jule Celine Franßen 
Raman Muhamad  
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TOP 1 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Özgürcan Bas eröffnet die 24. Sitzung.  
Er begrüßt alle Gäste und gratuliert den Junger Rat-Geburtstagskindern. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 
 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

 
TOP 3 Kenntnisnahme der Niederschrift der Sitzung vom 19. Juli 2017  
 

Niederschrift vom 20. September 2017  
Özgürcan  weist daraufhin, dass es bei dieser Sitzung einen nichtöffentlichen Teil gab. Es gibt keine 
Änderungswünsche. Die Niederschrift wird zur Kenntnis genommen. 
 
Niederschrift vom 11. Oktober 2017  
Es gibt keine Änderungswünsche. Die Niederschrift wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
TOP 4 Kinder und Jugendliche fragen und regen an 
Es gibt keine Fragen und Anregungen. 

 
 
TOP 5  Neue Räume: Rathausstraße 4 
Raum des Jungen Rates 
Anouschka Kuschnerus und Chiara Schmidtchen haben bezüglich Einrichtungsmöglichkeiten 
recherchiert. Ihre Rechercheergebnisse stellen sie vor (Tischvorlage + Beamer-Präsentation). Sie 
erläutern verschiedene Möglichkeiten den Raum einzurichten und stellen Möbel (Tische, Coach, 
Regale, Stühle usw.) mit den dazugehörigen Preisen vor.  
Die Geschäftsführung Anne Kolling ergänzt, dass im Kinder- und Jugendbüro ein Schreibtisch übrig 
ist. Es gibt bei der Landeshauptstadt Kiel ein Möbellager für Büroausstattung. Hier besteht die 
Möglichkeit dieses gemeinsam mit Anne zu besuchen und evtl. Schreibtische oder Schreibtischstühle 
auszusuchen. 
 

A 

Was? Wer? Wann? 
Das KiJuB schaut einmal in das „Möbellager“ der 
LHK. Mitglieder des Jungen Rates können mit 
dabei sein, wenn sie mögen. Ein gemeisamer 
Termin wird  hierfür vorgeschlagen. 

Anne Nov/ Dez.17 

 
Die Ausgabe der restlichen verfügbaren Gelder des Jungen Rates müssen in dieser Sitzung 
beschlossen werden. 

Sitzmöbel 

B 

Es werden folgende Möbel bei Ikea gekauft: 
 1x 3er Sofa „Norsborg“ für 429,00€, 
 1x 2er Sofa „Askeby“ für 149,00€ 
 1x Sessel „tulsa“ für 119,00€ 

   
 Ja: 9 Nein:1 Enthaltung:1 



B = Beschluss    A= Arbeitsauftrag 

3 

 Tisch 

B 
Es wird der Tisch „Lack“ (90cmx45cm) für 14,99€ bei Ikea gekauft: 

 
 Ja: 10 Nein:0 Enthaltung:1 

 
Regal 

B 
Es wird das Regal „Kallax“ (147cmx147cm) für 79,00€ bei Ikea gekauft: 

 
 Ja: 10 Nein:1 Enthaltung:0 

 
Garderobe 

B 
Es wird die Garderobe „Tjusig“ lang für 9,99 € bei Ikea gekauft: 

 
 Ja: 10 Nein:0 Enthaltung:1 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
Die beschlossen Möbel für den Raum werden 
gekauft. Absprachen bezüglich Bezahlung 
(Rechung/bar) werden mit Anne getroffen. 

Chiara, 
Anouschka 

Wenn der Raum 
fertig ist! 

 
Anne berichtet, dass der Raum im Moment leider noch nicht fertig ist. Herr Bergien erfragt einen 
Einzugstermin.  Voraussichtlich wird dieser noch im Jahr 2017 sein. 
 

A 

Was? Wer? Wann? 
Informationen über den  aktuellen Stand des 
Raumes und ein Bezugsdatum  werden erfragt. 
Der Termin wir dem Jungen Rat rückmgemeldet. 

Anne  bis 1.12.2017 

 
Gemeinsam schaut der Junge Rat noch einmal auf alle noch zu tätigen und geplanten Ausgaben und 
die noch zur Verfügung stehenden Gelder. Für das Graffiti im Raum des Jungen Rates, für Accessoires 
& Flair für den Raum und für die Party mit Geflüchteten werden Gelder benötigt. Es werden 
gemeinsam verschiedene Möglichkeiten diskutiert. 
 

B 

Es werden folgende Kosten eingeplant: 
 Graffiti – 200,00 € 
 Accessoires & Flair – 250,00 € 
 Party mit Geflüchteten – 250,00 € 

 
 Ja: 11 Nein:0 Enthaltung:0 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
Weitere Absprachen bezüglich des Graffitis 
werden getroffen. 

Gunda KW 47 (Nov.2017) 

 
Beteiligung Jugendcafé des Jungen Rates 
Anne stellt die Frage, wie sich der Junge Rat  im „Jugendcafé“ sieht? 
Es werden folgende Rückmeldungen gegeben: 

 Eine verpflichtende Arbeit sollte es nicht geben für den Jungen Rat. 

 Man kann ja ehrenamtlichen Tresen-Dienst machen. Dies sollten aber auch 
andere Jugendliche tun. 

 Wir sind nicht für den Betrieb des Cafés zuständig.   

 Man kann mitarbeiten, wenn man will. 

 Ich sehe den Tresen-Dienst nicht als Aufgabe des Jungen Rates 

Chiara  
Chiara 
 
Özi 
Özi 
Özi 
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Sooke Dittbrenner erläutert, dass es nicht pauschal um den Tresen-Dienst geht. Sondern der Junge 
Rat vielleicht Angebote wie z.B. eine Sprechstunde machen möchte oder als Raum in dem sich der 
Junge Rat aufhält und ansprechbar ist für Kinder- und Jugendliche. Verschiedene Ideen für die 
Nutzung des Raumes werden gesammelt. 
 
Anne berichtet, dass die Koordination der Nutzung des Café beim Kinder- und Jugendbüro liegt. 
Ideen und weitere Pläne für den Raum sind in Entwicklung.  
 

A 

Was? Wer? Wann? 

Über den aktuellen Stand „Jugendcafé“ wird der 
Junge Rat auf dem Laufenden gehalten. 

KiJuB  

 

 
TOP 6 Party mit Geflüchteten 
 
Aktuelle Stand 
Jule Celine Franßen und Laura Bertram sind die Projektleitungen für die Party. Laura ist anwesend 
und erläutert den aktuellen Stand.  

 Wann? – Samstag 02. Dezember 2017, 18:00-22:00 Uhr 

 Wer? – 12- 25 Jährige Geflüchtete und Kieler*innen 

 Wo?  - Waisenhofstr. 3, Kiel 

 Es sollen keine Eintrittsgelder verlangt werden. Somit gibt es keine Einnahmen. 

 Der Raum ist für max. 190 Personen ausgelegt.  Es werden beim Eintritt Bändchen vergeben. 
So ist die Anzahl der anwesenden Gäste nachvollziehbar. 

 Türsteher*innen: 
An Jule und Laura wurde herangetragen, dass Türsteher*innen für die Party sinnvoll 
wären. Beide halten dies nicht  für sinnvoll und notwendig. (Es wird kein Alkohol 
verteilt.) Nach einer kurzen Diskussion wird ein Beschluss gefasst. 
 

B Es soll Türsteher*innen für die Party für Geflüchtete geben. 

 Ja: 0 Nein: 3 Enthaltung: 7 

 

 Werbung: 
o Es gibt keine Flyer. Dies ist leider zu kurzfristig. 
o Der Verein Kiel hilft Flüchtlingen e.V. schreibt Personen an und macht Werbung für 

die Party. 
o Jule erstellt eine Facebook-Veranstaltung, lädt ein und bittet verschiedene 

Organisationen  diese Veranstaltung über Facebook zu verteilen. 

A 

Was? Wer? Wann? 
Es wird Facebbok/Email-Werbung für die Party 
erstellt und verteilt. 

Laura schnellstmöglich 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
Die Werbung soll auf Facebook von allen Mitgliedern 
mit Facebook-Account geteilt werden. 

Alle schnellstmöglich 

 

 Laura erläutert die Idee, die Party „Lass uns feiern!“ vielen verschiedenen Sprachen  z.B. 
arabisch, persisch, deutsch, englisch zu nennen. 
 

B 
Die Party soll  „Lass uns feiern!“ in vielen verschiedenen Sprachen  z.B. arabisch, 
persisch, deutsch, englisch heißen. 

 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0 
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Förderantrag 
Es gibt die Idee für die Party Gelder bei „Demokratie Leben“ zu beantragen. Jule und Laura haben 
einen Antrag verfasst. Dieser wird per WhatsApp während der Sitzung als Tischvorlage zu den 
Mitgliedern des Jungen Rates gesendet.  
 

 
 
Laura erläutert den Antrag und die Kostenkalkulation. 
 

B 
Der Förderantrag für die Veranstaltung mit Geflüchteten als „Tischvorlage“ vorliegend, 

wird gestellt. 

 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
Der Förderantrag wird zur Info im Begleitauschuss 
vorgelegt. 

Laura bis 21.11.17 

 
Einbindung Junger Rat 
Laura bittet alle Junge Ratsmitglieder zur Party zu kommen. Sie stellt die Fragen: Wer kann helfen? 
Wer macht was? Es werden Helfer*innen gesucht für: 

 die Tür-Begrüßen und Bändchen verteilen 

 Getränkeauffüllen/verteilen 

 usw. … 
 

A 

Was? Wer? Wann? 
Es werden Helfer*innen für die Party gesucht.  Bei 
Interesse rechtzeitig bei Laura melden. 

alle Vor dem 02.12. 



B = Beschluss    A= Arbeitsauftrag 

6 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
Anwesenheit bei der Party.  Laura rückmelden wer 
dabei sein kann. 

alle Vor dem 02.12. 

 
 

Pause 

 

 
TOP 7 Berichte und Mitteilungen 
 
Rede Ratsversammlung  
Niklas hat eine  PowerPoint-Präsentation  mit Fotos  von Aktionen und Projekten des Jungen Rates 
der letzten zwei Jahre für die Ratsversammlung vorbereitet.  
Özi und Sebastian werden die Rede halten. Die Rede liegt als Tischvorlage vor. Özi und Sebastian 
halten die Rede vor den Anwesenden. Verschiedene Rückmeldungen und  Anregungen werden von 
den Junge Rats-Mitgliedern und von den anwesenden Gästen eingebracht. 
 

A 
Was? Wer? Wann? 
Änderungswünsche für die Rede werden per 
WhatsApp mitgeteilt. 

alle bis 15.11. 24:00 
Uhr  

 

A 
Was? Wer? Wann? 
Änderungen werden in die Rede eingepflegt. Özi 

Sebastian 
Bis 16.11. 16:00 
Uhr 

 
Herr Bergien berichtet, dass  Herr Hanns im Namen der Kinder- und Jugendkommission einen Brief 
an den ältesten Rat verfasst hat. Der Anlass des Briefes war die Rede von Özi in einer 
Ratsversammlung. Rederecht erhielt Özi  erst 21:30 Uhr. Dies ist laut der Kinder- und 
Jugendkommission zu spät für die Mitglieder des Jungen Rates. Anne berichtet, dass der ältesten Rat 
gerade tagt und über dieses  Thema reden wird. 
 
Termine 2018 
Die Termine liegen allen als Tischvorlage vor. Özi erläutert diese: 

 20.11.2017 – Begleitausschuss 

 20.11.2017 – Erzähl-Café 

 01.12.2017 – Jubiläum Forum für Migranten und Migrantinnen 

 17.-19.11.2017 – PartizipAction 10.0 

 25.11.2017 – Wahlparty  

 29.11.-02.12.  – Berufsorientierungscamp  
 
Autofreie Innenstadt 
Maximilian Dudek berichtet. 
Am 20. November um 18:30 Uhr ist ein Treffen mit Herrn Schwindt vom Tiefbauamt. Leider kann 
niemand den Termin mit Max wahrnehmen.  
 

A 

Was? Wer? Wann? 
Autofreie Innnenstadt: Es werden alle aktuellen 
Informationen  zusammengefasst . Die 
Zusammenfassung erhält Anne. 

Max schnellstmöglich 
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Verkehr und Bauwesen 
Sebastian berichtet. Es gab am 14. November ein Treffen zum Thema ÖPNV. Maximilian und 
Sebastian waren da.  Es gab einen Vortrag  zum Thema E-Mobilität.  Sebastian und Max haben das 
Thema W-Lan in Bussen angesprochen. Das Anliegen/ Thema kam nicht so gut an.  
 
Bezüglich des Themas  „Jugendticket“ hat die Fachgruppe beraten. Derzeit gibt es keine weiteren 
Ansätze/ Ideen den Wunsch nach einem Jugendticket umzusetzen. 
 
Kinder- und Jugendbeteiligung San Francisco 
Leider wird das Thema in 2017 erst einmal aufgrund von Zeitmangel nicht weiter verfolgt. 
 
Treffen aller Beiräte  - 18. Januar 2018 
Niklas berichtet, dass für den 18. Januar ein Treffen mit allen Beiräten geplant ist.  Die Treffen  
werden jedes Mal von einem anderen Beirat ausgerichtet. Diesmal ist der Junge Rat dran.  Ein 
Einladungsentwurf liegt vor. Es wird die Kritik geäußert, dass dieser Termin zu Beginn der 
Wahlperiode der neuen Mitglieder des Jungen Rates liegt.  Es werden verschiedene 
Lösungsmöglichkeiten diskutiert. 
 

B 
Das Treffen wird am 18. Januar durchgeführt. Die Infos zum Treffen und damit 
einhergehenden Aufgaben werden an die neuen Mitglieder übermittelt. 

 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 1 
 
Treffen mit Parteien 
Özi erläutert, dass es nach einer Parteianfrage eine Diskussion mit dem Jungen Rat über den 
Kontakt/das Treffen mit Parteien über WhatsApp gab. 
Der Junge Rat ist parteiunabhängig.  Jedoch sollte/kann der Junge Rat mit allen Parteien in Kontakt 
gehen. Wichtig ist, dass dies nicht nur mit einer Partei geschieht. Der Junge Rat hat nimmt in seiner 
Aufgabe der Interessenvertretung von Kindern- und Jugendlichen Kontakt mit anderen auf. 
 
Ausschüsse und Ortsbeiräte der Stadt 
  Jugendortsbeiratssitzung Ellerbek 

Özi war anwesend. Leider war er der einzige Jugendliche. Kinder- und Jugendliche wurden 
leider sehr spät eingeladen. Die Planung war sehr kurzfristig. 

 
Jugendortsbeiratssitzung Mitte 
Anouschka berichtet, dass es vor zwei Wochen ein Treffen gab. Hier wurde sich auf einen 
Ablauf und Inhalte geeinigt und Aufgaben verteilt. 
Die Jugendortsbeiratssitzung soll am 25. Januar 2018 um 17:00 Uhr in der Käthe-Kollwitz-
Schule stattfinden.  Geplant ist, dass an Gesprächstischen Ideen gesammelt werden. Diese 
werden anschließend an den Ortsbeirat weitergeben und dort bearbeitet. Herr Bergien 
äußert, dass das Treffen auf Augenhöhe stattfinden soll.  Er hofft, dass der neugewählte 
Junge Rat teilnimmt. 

 

A 

Was? Wer? Wann? 
JOB-Mitte:  Der Kontakt zu Herr Bergien 
wird für weitere Absprache gehalten 

Bezirksmitglieder 
Mitte 
(Anouschka, 
Jule, Laura) 

bis 25. Januar 
2018 

 
Kinder- und Jugendkommission 
Am 06. Dezember um 17:00 Uhr findet die Kinder- und Jugendkommission im Max-Planck-Zimmer 
statt.  Herr Bergien lädt alle Anwesenden ein.  
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A 

Was? Wer? Wann? 
Die Kinder- und Jugendkommission tagt am 
06.12. Pascal möchte hingehen. 

Pascal 06.12.17 

 
 

TOP 8  Berichte und Mitteilungen des Kinder- und Jugendbüros 
Antrag „Anderer Bodenbelag für den Bolzplatz Streitkamp“, Drucksache: 0045/2017 
Sooke berichtet, dass der Antrag „Anderer Bodenbelag für den Bolzplatz Streitkamp“, Drucksache: 
0045/2017  noch nicht erfüllt wurde. Er erläutert, dass dies aus personellen und witterungsbedingten 
Gründen noch nicht erledigt werden konnte. 
 

A 

Was? Wer? Wann? 
Antrag Bolzplatz Streikamp:  Der Antrag 
wird weiterverfolgt und Lösungen  
angestrebt. 

Sooke … 

 
Wahlparty 
Der Junge Rat ist am 25. November von 16:00-19:00 Uhr zur Wahlparty  herzlich eingeladen. Die 
Wahlergebnisse werden an diesem Tag bekannt gegeben.  Anne erläutert, dass Grußworte vom 
Jungen Rat (von einem Mitglied das nicht kandidiert hat) möglich sind. Pascal findet dies gut und 
schlägt vor, dass eine weibliche Person die Rede hält.  
 

A 
Was? Wer? Wann? 
Wahlparty: Grußworte/Rede vom Jungen 
Rat werdem vorbereitet. 

Chiara 
Clara 

bis 25.11.17 

 

A 
Was? Wer? Wann? 
Wahlparty: Die Grußworte/Rede  vom 
Jungen Rat wird am 25.11. gehalten. 

Chiara 25.11 (16-19.00) 

 
Umzug Kinder- und Jugendbüro 
Das Kinder- und Jugendbüro ist in die Büroräume in der Rathausstr. 4 gezogen. Über Besuch freuen 
sie sich. 
 
Abrechnung Gelder „Demokratie leben“ 
Es werden die Verwendungsnachweise für die Projekte geschrieben und die Gelder abgerechnet. 
 
Wahl 
Madeleine bittet den Jungen Rat noch einmal Werbung an ihren Schulen für die Wahl zu machen. 

 
TOP 9 Verschiedenes, Termine und Einladungen 
PartizipAction 10.0  
findet am 17.-19. November 2017 statt. Das Kinder- und Jugendbüro übernimmt den 
Teilnahmebeitrag. Özi, Sebastian, Chiara, Anouschka und Niklas gehen hin.  
 
Begleittauschuss  
Am 20. November findet der Begleitausschuss statt. Niklas kann nicht daran teilnehmen.  Er klärt mit 
Laura, ob sie dahingehen kann. 

 
TOP 12 Schließung der Sitzung 
Die Sitzung wird um 20:00 Uhr geschlossen. 


